
REGENSBURG.AmSamstag gegen
2.30Uhrwurde ein 22-jähriger BMW-
Fahrer inder Innenstadt einerVer-
kehrskontrolle unterzogen.Die Poli-
zistenhattenoffenbar den richtigen
Riecher: EinAlkoholvortest ergab ei-
nenWert von annähernd zwei Promil-
le.Nach erfolgter Blutentnahmeund
Sicherstellungdes Führerscheinswur-
de der Fahrzeugführerwieder entlas-
sen. Ihn erwwr artet nuneineAnzeigewe-
genTrunkenheit imVerkehr.

Einbruch am
Bismarckplatz
REGENSBURG. In eineWohnungam
Bismarckplatzwurde amFreitag einge-
brochen.DieTäter nahmen laut derRe-
gensburger Polizei Bargeld, Schmuck,
Ausweiseund eine Spielekonsolemit.
NachbisherigenErkenntnissender
Kriminalpolizei kamendieTäter am
frühenAbend.Dabei entstand ein
Diebstahlschaden immittlerendrei-
stelligenEuro-Bereich. Zudement-
stand ein geringer Sachschaden.Hin-
weise unter der Telefonnummer
(09 41) 506-28 88.

POLIZEI IN KÜRZE

Mit fast zwei
Promille amSteuer

REGENSBURG. Das Don-Bosco-Zent-
rum in Regensburg ist Teil eines welt-
weitenNetzwerks der Jugendhilfe. Alle
Niederlassungen der Salesianer Don
Boscos laden in zeitlicher Nähe zum
Todestag des Ordensgründers am 31.
Januar traditionell zu einem Fest. In
Regensburg stand es dieses Jahr unter
demMotto: „Wir sind bunt!“ und wur-
de musikalisch passend vom Gitarren-
duo „Village Green Society“ begleitet.
Den Festgottesdienst in der Don Bosco
Kirche zelebrierte PaterKarlGeißinger,
Leiter des Zentrums für Umwelt und
Kultur (ZUK) inBenediktbeuern.

Danach richteten Stadtrat Dr. Tho-
mas Burger (SPD) und Landrätin Tanja
Schweiger (Freie Wähler) ihre Gruß-
worte an die Leitung, Mitarbeiter und
Festbesucher. Thomas Burger hob her-

vor, dass die Einrichtung vielen be-
nachteiligten Jugendlichen den famili-
ären Rahmen ersetze und sie in
schwierigen Zeiten begleite. Die Land-
rätin dankte den Verantwortlichen
undHelfern für ihrenEinsatz für junge
Menschen und die gute Zusammenar-
beitmit demLandkreis.

Im Festvortrag mit dem Thema
„Lasst die Welt leben!“ sagte Pater Karl
Geißinger, jeder müsse sich immer
wieder die Frage stellen: Wie ist mein
persönlicher, ökologischer Fußab-
druck, und was kann ich tun, um die
Schöpfung zubewahren?“

Geißinger verwwr ies auf die Enzykli-

ka „Laudato si“ von Papst Franziskus
aus dem Jahr 2015, an der auch inter-
nationaleWissenschaftlermitwirkten.
In ihr fänden sich praktischeHinweise
zum Schutz unserer natürlichen Le-
bensgrundlagen, ebensowie in der von
der Deutschen Bischofskonferenz be-
schlossenenHandlungsempfehlung.

Grüne Töne bei Don Bosco
SOZIALESDas Zentrum
für die Jugend legte bei
seiner JahresfeierWert
auf Ökologie.
VON THERESE WIMMER

DON BOSCO

Einrichtung: In Regensburg be-
treibt derOrden der Salesianer seit
fast 100 Jahren einWohnheim für
Auszubildende,Hilfen zur Erzie-
hung in sozialpädagogisch betreu-
tenWohngruppen undPlätze für
Inobhutnahmen.

Angebot:Möglichkeiten zur Frei-
zeitgestaltung stehen für alle Ju-
gendlichen offen.Angebotenwer-
den beispielsweiseMusikunterricht
bei professionellenMusikern,Bas-
teln undGestaltenmit verschiede-
nenMaterialien sowieNutzung von
Sporteinrichtungen.Feierten gemeinsam: Stadtrat Dr. Thomas Burger, Landrätin Tanja Schweiger,

Leiter Thomas Zintl und Direktor P. Konrad Schweiger (v. l.) FOTO: WIMMER

Irmgard Freihoffer kommt zurMZ-Leserkonferenz
REGENSBURG.Die Leserkonferenzmit Irmgard Freihoffer (Foto: Lex)wird amMontag, 17. Februar, ab 18.30Uhr imVerlagshaus derMittelbayerischen in derKumpf-
mühler Straße 15 stattfinden. Die Linke-Kandidatinwird sich gemeinsammit Benedikt Suttner (ÖDP) undHorstMeierhofer (FDP) den Fragen derModeratoren und
MZ-Leser stellen. Auch Christian Janele (CSB), Ingo Frank (Die Partei) und Künstler Jakob Friedl (Liste Ribisl) werden an diesemAbendmitdiskutieren. Die Zahl der
Plätze ist begrenzt, deshalb bittenwir umverbindlicheReservvr ierungunterwahl@mittelbayerische.deundAngabedes jeweiligenKandidaten-Termins imBetreff.

REGENSBURG. Die Broschüre „Musik
als Lebens(t)raum“ ist die Bild- und
Textdoku eines Partnerschaftsprojek-
tes zwischen der Sing- undMusikschu-
le Regensburg und der „International
School ofMusic, Languages and Studio
Productions (IMLS) Masaka/Uganda.
Mittlerwwr eile sind über 800 Schüler in

der IMLS. Unterrichtet werden alle
Instrumente und musischen Fächer.
Um das Gebäude fertigzustellen, be-
nötige man noch 30 000 Euro, so die
Mitinitiatoren Joseph Wasswa und
Wolfgang Graef. Spenden: Fördervvr er-
ein für Musik und Kultur Uganda.
IBANDE237505 0000 0026 592816

HILFE

Musik als Lebenstraum

Wolfgang Graef, Joseph Wasswa, Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfi-
scher und KulturreferentWolfgang Derschmit der Broschüre FOTO: LEX TINO

REGENSBURG. Island und Grönland
sind grandiose Reiseziele für Natur-
liebhaber. Per Auto, Fahrrad, Schiff
und zu Fuß hat der 3D-Fotograf Ste-
phan Schulz beide Inseln zu allen
Jahreszeiten besucht. Besucher seines
Vortrags können eintauchen in einen
3D-Bilderrausch: Polarlichter oder

Unterwwr asserwwr elten, Fahrten über Fjor-
de, gewaltige Eisberge. Am Sonntag,
16. Februar,| 14 Uhr, Kolpinghaus Re-
gensburg, Preis 17,50 Euro, Kinder bis
12 Jahre: 6 Euro. Vorvvr erkauf: Online:
wwww www .erdanziehung.com, telefonisch
(0 84 62) 95 210 96, Buchhandlung
Freytag&Berndt, Lauf&BergKönig.

VORTRAG

Eintauchen in 3D-Bilderrausch

Atemberaubende Natur auf Grönland und Island präsentiert der Fotograf
Stephan Schulz in Regensburg. FOTO: SUSANNE BEMSEL

REGENSBURG. DerVorvvr erkauf für das
Klangfarben-Festival ist angelaufen.
AmFreitag, 24. Juli, um19.30Uhr ist
imThon-Dittmer-Palais inRegensburg
mexikanischeMusik zuhören. 2017
gewannerstmals eine reineDamen-
banddenLatinGrammy. Zu erleben
sind sie alsOpenAir beim13.Klang-
farben-Festival am24. Juli inRegens-
burg. InNewYork lebend schöpfendie
Musikerinnen ihre Inspiration aus ei-
nerVielzahl ankulturellenundmusi-
kalischenEinfllf üssen.DieMitglieder
haben ihreWurzeln inMittel- und
Südamerika.Auf der Bühnever-
schmelzen sie zu einer Einheit und
verzaubernmitGesang,Anmut,Aus-
strahlungundvirtuoser Spielfreude.
DerVorvvr erkauf läuft bei allenbekann-
tenVorvvr erkaufsstellenundüber
wwww www .Klangfarben.org, Tel. (0941)
284 01.Nur dort gibt esKartenohne
VVVV K-GebührenundgünstigeDreita-
ges-Pässe. Tickets zumSelbstausdruck
sind zu findenunterwwww www .okticket.de
undwwww www .eventim.de.

Geschichtsabend
derNaturfreunde
REGENSBURG. DieNaturfreunde
wurdenvor 125 Jahren inWienge-
gründet, seit 110 Jahren sind sie inRe-
gensburg aktiv. Zudiesemdoppelten
Jubiläumgibt es eineVeranstaltungs-
reihe.Unter demTitel „Regensburg –
(auch) eine Stadt derNaturfreunde“
blicktReferentDr.DieterGroß zurück
auf die frühen Jahre bis zumVerbot
durchdieNazis und skizziert dieAkti-
vitäten als sozialökologischer Freizeit-
verbandbis in dieGegenwarthinein.
„Wir präsentierennichtnur zentrale
Dokumente ausunsererGeschichte,
sondern ladenMitglieder undZeitzeu-
gen zumGespräch ein“, soVorsitzen-
derAntonMayer-Dick.Vortragund
Diskussion finden amDonnerstagum
19 imSaal desHotelWiendl (Universi-
tätsstr. 9) statt.Der Eintritt ist frei.

IN KÜRZE

Mexikanische
Spielfreude

LESERFOTOS
Die schönsten Fotos der MZ-Leser
finden Sie bei uns im Internet un-
ter:
www.mittelbayerische.de/
leserfotos/regensburg
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